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242. Sotheby, Wilkinson & Hodge zu London ver­
steigerten 21.—26. März 1895, laut des ‘Catalogue of a por­
tion of the collection of Sir Thomas Phillipps’, 1285 Num­
mern der Cheltenhamer Sammlung, darunter:

5. Alcuin, De salute animae; Smaragdus, Diadema 
12. Jh., aus Pontigny.

72. Beda, Hist eccl. und Theologisches 14. Jh.
73. Beda, Hist. eccl. Beda, contin. —766, 14. Jh.
74. Beda, Theologisches; Epistola W. Mapes, 12. Jh.

133. Carmina: Gradus humilitatis; Vita Mariae; De tri­
plici archa. Geschr. 1441. Einst Dr. Kloss, Frankfurt.

332. Forma investiendi fratres tercii ord. s. Franc. 14. Jh., 
für Antwerpener Minoriten, z. Th. Flämisch.

345. Giraldi Cambr. Bxpugn. Hibernie; Itiner. Wallie;
12. (vielmehr 13.) Jh. F. Liebermann.

243. S. von Sychowski, Hieronymus als Lit­
terarhistoriker (Kirchengeschichtl. Studien II, 2. Münster, 
Schöningh 1894) erweist durch die Einleitung und den 
Commentar zu der nach dem Texte des Vallarsi neuge­
druckten Schrift des Hieronymus de viris illustribus, dass 
dieselbe, wie schon Harnack gelegentlich bemerkt hatte, 
in ihrem ersten Theil (cap. 1—80) fast nichts ist als eine 
werthlose Abschrift aus der Kirchengeschichte des Euse­
bius. Ihre Bedeutung beruht ausschliesslich auf dem 
zweiten, aus eigener Kenntnis schöpfenden Abschnitt über 
die lateinischen Autoren. Abweichend von Ebrard (vgl. 
Wattenbach, GQ. II6, 118) hält S. die überlieferte Gestalt 
für die vollständige. H. Bl.

244. In der Zeitschr. für Deutsches Alterthum XXXIX, 
154—184 handelt Th. v. Grienberger über die bei Jor­
dan es überlieferten Namen von Ermanariks Völkern, deren 
richtige Form er festzustellen sucht. E. D.

245. P. v. Winterfeld macht in seiner Dissertation 
lDe Rufi Festi Avieni metaphrasi Arateor. recensenda’ Ber­
lin 1895, p. 37—38 eine Anzahl höchst beachtenswerther 
Verbesserungsvorschläge zu dem Text der Hrotsvitha 
bei Pertz und Barack. E. D.

246. Ueber meine Ausgabe von Lamperti opera 
ist in der Deutschen Litteraturzeitung 1895 n. 1 ein Re­
ferat von L. Dieffenbacher gedruckt, demselben, dessen 
zwei Arbeiten über Lampert ich nur ein sehr geringes Ver­
dienst beimessen konnte. Ueber die von ihm da vorge­
tragenen eigenen Meinungen etwas zu sagen, halte ich der 


